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DÜW-LEISTADT. Die Stadt Bad
Dürkheim hat gemeinsam mit der
Lokalen Agenda im Jahr 2009 den
Preis für das ehrenamtliche Enga-
gement in der Natur der POLLI-
CHIA-Gruppe Bad Dürkheim in
der Museumsgesellschaft verlie-
hen. Als Dankeschön führt die
POLLICHIA unter Leitung ihres
Vorsitzenden Dieter Raudszus
eine öffentliche Exkursion in das
Naturschutz Felsenberg-Berntal

bei Leistadt durch. Im Rahmen
dieser Exkursion sollen einerseits
Besonderheiten in diesem Natur-
schutzgebiet, andererseits die Leis-
tungen der POLLICHIA dargestellt
werden. Termin: Samstag, 24.
April von 10 bis etwa 12 Uhr.
Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz
„Naturschutzgebiet Berntal“ in
der Nähe der Gaststätte Weiden-
hof am nördlichen Ausgang von
Leistadt.

Während abgesehen von der
jüngsten Installation von Teal
Fowler als zukünftig neuem Ma-
nager bei den Mannheimer Adlern
alles ruhig läuft, nimmt die Vor-
freude auf die bevorstehende Eis-
hockey-Weltmeisterschaft in
Mannheim stetig zu. Mit dem
Spiel Kanada gegen Italien am 8.
Mai um 16.15 Uhr geht es los und
danach folgen 25 Partien in der
SAP-Arena. In den Mannheimer
Gruppen B und C sind einige
namhafte Teams vertreten, die es
im Laufe zahlreicher Weltmeister-
schaften schon zu Ruhm und Ehre
gebracht haben. In Gruppe B spie-
len außer Rekordweltmeister Ka-
nada noch die starken Schweizer,
Lettland und Italien. In der Grup-

pe C sind die Schweden, welche
genau wie Tschechien schon seit
Jahrzehnten zur absoluten Welt-
spitze gehören. Frankreich und
das Team Norwegen ergänzen die
Gruppe. Die Fans dürfen sich auf
jede Menge spannendes Eishockey
freuen und nebenbei gibt es noch
eine ganze Menge attraktiver „Ne-
benschauplätze“ rund um die
SAP-Arena. Ein Highlight ist si-
cherlich das Fan-Dorf, in dem al-
les gibt, was das Eishockey-Herz
begehrt. Souvenirs, kulinarische
Spezialitäten aus den Teilnehmer-
staaten sowie Public-Viewing für
diejenigen, welche keine Karten
ergattert haben. Mehr Info zu den
Spielen und das ganze Drumhe-
rum gibt es unter

www.iihfworlds2010.com oder
unter www.saparena.de (ps)

Verlosung:
Für das Viertelfinale und die
Gruppenspiele gibt es 30 x 2
Karten zu gewinnen. Schicken
Sie dazu bitte unter dem Kenn-
wort „Eishockey“ eine Postkarte
an die Wochenblatt-Zentralre-
daktion, Amtsstraße 5-11,
67059 Ludwigshafen, oder eine
E-Mail an wobla-gewinnen@wo-
bla.de. Einsendeschluss ist der
30. April. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Samstag, 24. April, 19 Uhr,
Rhein-Neckar-Löwen - GWD Min-
den
Montag, 26. April, 20 Uhr, Ho-
ward Carpendale
Donnerstag, 29. April, 20 Uhr,
Ich & Ich
Mai
Samstag, 8. Mai, 16.15 Uhr, CAN
- ITA (Gruppe B)
Samstag, 8. Mai, 20.15 Uhr, SUI -
LAT (Gruppe B)
Sonntag, 9. Mai, 16.15 Uhr, CZE -
FRA (Gruppe C)
Sonntag, 9. Mai, 20.15 Uhr, NOR
- SWE (Gruppe C)
Montag, 10. Mai, 16.15 Uhr, SUI -
ITA (Gruppe B)
Montag, 10. Mai, 20.15 Uhr, LAT -
CAN (Gruppe B)

Dienstag, 11. Mai , 16.15 Uhr,
CZE - NOR (Gruppe C)
Dienstag, 11. Mai , 20.15 Uhr,
SWE - FRA (Gruppe C)
Mittwoch, 12. Mai, 16.15 Uhr,
ITA - LAT (Gruppe B)
Mittwoch, 12. Mai, 20.15 Uhr,
CAN - SUI (Gruppe B)
Donnerstag, 13. Mai, 16.15 Uhr,
FRA - NOR (Gruppe C)
Donnerstag, 13. Mai, 20.15 Uhr,
SWE - CZE (Gruppe C)
Freitag, 14. Mai, 16.15 Uhr, 2B -
3C (Gruppe F)
Freitag, 14. Mai, 20.15 Uhr, 1C -
3B (Gruppe F)
Samstag, 15. Mai, 16.15 Uhr, 4B -
4C (Gruppe G)
Samstag, 15. Mai, 20.15 Uhr, 1B -
2C (Gruppe F)

Dass Kommunen und Wirtschaft
auf Regionalentwicklung setzen,
zeigte die Mitgliederversammlung
des Vereins Zukunft Metropolregi-
on Rhein-Neckar (ZMRN e.V.) im
Historischen Museum der Pfalz in
Speyer.
„Trotz erschwerter Rahmenbedin-
gungen ist die Region im vergange-
nen Jahr nicht in eine Krisenstarre
verfallen“, sagte Vorsitzender Dr.
Harald Schwager vor über 200
Mitgliedern und fuhr fort: „Die
Attraktivität des Vereins ist zwei-
felsohne in seiner Vielfalt begrün-
det.“ In den fünf Jahren seines Be-
stehens hat sich die Mitglieder-
zahl auf 652 verdreifacht.
Bis 2025 will die Metropolregion
Rhein-Neckar als eine der wettbe-
werbsfähigsten Regionen Europas
anerkannt sein. Arbeitsschwer-
punkte werden im Jahr 2010 die
Themen Energie und Umwelt, Ge-
sundheit, Verwaltungsvereinfa-
chung/E-Government sowie Bil-
dung und Wissenschaft sein.
Zum fünfjährigen Bestehen der
MRN wird am 27. April im Kö-
nigssaal des Heidelberger Schlos-
ses erstmals der VictorSport
Award verliehen.
Bürgerschaftliches Engagement
ist beim nächsten Freiwilligentag
am 18. September gefragt. Unter
dem Motto „Engagement fördert
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ist jeder aufgerufen, ei-
nen Tag lang seine Arbeitskraft in
den Dienst der guten Sache zu
stellen.
Noch bis Ende Juni können Pro-
jektideen zum Bürgerpreis der
MRN eingereicht werden, der am
30. September verliehen wird. Das
Projekt „Innovation Stars“ macht
ab Mitte des Jahres die Innovati-
onskraft der MRN erlebbar.
Bei den turnusgemäßen Neuwah-

len sprachen sich die Mitglieder
einstimmig für das vom Vor-
standsvorsitzenden vorgeschlage-
ne Vorstandsteam aus. Neu im
Vorstand ist Dr. Georg Müller,
Vorstandsvorsitzender der MVV
Energie AG. Müller folgt auf Dr.
Theo Spettmann, der nach Beendi-
gung seiner Tätigkeit als Vor-
standssprecher der Südzucker AG
seinen Vorstandssitz im ZMRN
zur Verfügung stellte. (axe)

Das Berntal beim Stadtteil Leistadt. Foto: f re i

RN-Löwen und Eishockey-WM

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung wurde Wolfgang Pföhler
der MRN-Award verliehen. Der heutige Vorstandsvorsitzende der
Rhön-Klinikum AG war von 2000 bis 2006 Vorsitzender des Verban-
des Region Rhein-Neckar (VRRN). Unser Bild zeigt von links: ZMRN-
Vorsitzenden Dr. Harald Schwager, seine Stellvertreterin Dr. Eva Loh-
se und Wolfgang Pföhler.   Foto: axe

Für die Eishockey-WM gibt es weitere Karten zu gewinnen.
Foto: SAP-Arena

ELLERSTADT.KuKiE e.V. präsen-
tiert am 22. April eine Bluessessi-
on in der Weinstube Ultes mit der
KD Bluesband und Gästen. Dies-
mal wird Frank „J“ Salazaar dbei
sein. In San Diego, dem Califor-
nien der 50er Jahre geboren, eröff-
nete er bereits mit 16 Jahren im
San Diego Stadium für niemand
geringeren, als Mr. Dynamite,
James Brown !!
Ein entscheidendes Erlebnis für
Frank. In den folgenden Jahren
spielte er u.a mit Johnny Guitar
Watson, Bobby „Blue“ Bland,

Sammy Davies jr. und dem be-
rühmten T-Bone Walker, Kompo-
nist des Stormy Monday Blues, ei-
ner der außergewöhnlichsten Mu-
siker im Blues. Er spielte weiterhin
im Vorprogramm von Jimmy Hen-
drix und Curtis Mayfield. In den
70er Jahren war er Mitglied in der
Tourband von Jimmy Wither-
spoon; später dann Mitglied der
Edwin Star Band, die u..a. Tour-
neen mit Marvin Gaye und Earth,
Wind & Fire unternahmen.
Beginn ist um 20:30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei.

Verein Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar

Seit fünf Jahren im Aufwind

Exkursion ins Berntal

Blues-Session bei Ultes

Karten für Eishockey-WM zu gewinnen

Ein echtes Fest in Mannheim


